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Unterrichtseinheit «Nationalsozialismus»


Nationalsozialismus: Jugend
Posten 3: Bildquellen


Jugend unter dem Hakenkreuz: Propaganda


Einzelarbeit, man kann aber auch gleichzeitig mit den Bildern arbeiten
Zeitbedarf: 4. Min.
Material Arbeitsblätter S. 2-3, Bildquellen Seiten 4-10, Lösungsblätter S. 11-12


Propaganda war ein wichtiges Standbein der nationalsozialistischen Herrschaft. Auch die Kinder wurden so früh wie möglich ins Visier genommen, damit sie einmal gute Nationalsozialisten werden würden.

An diesem Posten beschäftigst du dich mit der Interpretation der hier aufliegenden Bilder. 




Arbeitsblatt

1. Wer soll durch die Plakate a) und b) angesprochen werden? Welches Bild der HJ soll vermittelt werden? Wie unterscheidet sich die Darstellung des Jungen von derjenigen des Mädchens?[image: Ein Bild, das Text enthält.  Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text, Zeichnung enthält.  Automatisch generierte Beschreibung]


……………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...

2. In welchen Bildern werden religiöse Aspekte des Nationalsozialismus sichtbar? Welche Botschaften werden vermittelt? Wie werden die Botschaften graphisch umgesetzt?

……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...


3. Vergleiche die Postkarten f) und g): Wofür werben die Karten? Welche Unterschiede stellst du fest?[image: Ein Bild, das Text enthält.  Automatisch generierte Beschreibung] [image: Ein Bild, das Text, alt enthält.  Automatisch generierte Beschreibung]


…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...

[image: ] 

4. Identifiziere die Personen auf dem Heftumschlag des ‹Pimpf›: Was wird dargestellt? Welchem Zweck dient die Darstellung? Was ist ein Pimpf?

……………………………………………………………………………………..
………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...


→ Rückseite

5. Wer ist auf dem Umschlag des Photobuches e) abgebildet? Welcher Eindruck soll vermittelt werden?
 


……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..


6. Welches Frauenbild vermitteln die Plakate h) und i)? An wen wenden sie sich? Wie unterscheidet sich Plakat i) von Plakat b)?[image: Ein Bild, das Text enthält.  Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text, Buch enthält.  Automatisch generierte Beschreibung]


……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..



7. Wer ist der in Bild k) erwähnte «Teufel»? Wie unterscheidet sich seine Darstellung von derjenigen der marschierenden Jungen? Wie verhält er sich?[image: ]


……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………..



8. Welches Menschenbild vermitteln die Bilder a) bis k)?


……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
……………………………………………………………………………………………………...
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a) Postkarte https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=97575319 
[image: Ein Bild, das Text, Zeichnung enthält.
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b) Postkarte https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=98093279 
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c) Postkarte 1933 https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=98112192 





[image: Ein Bild, das Text, schwarz, alt, darstellend enthält.
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d) Heft der Zeitschrift «der Pimpf» 1943







[image: Ein Bild, das Text, Buch, alt, darstellend enthält.
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e) Fotobuch «Jugend um Hitler»



[image: Ein Bild, das Text enthält.
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f) Postkarte https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=98168871 




[image: Ein Bild, das Text, alt enthält.
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g) Postkarte 1943  https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=98170157 
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Automatisch generierte Beschreibung]

h) Plakat 1934 https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=97579158








[image: Ein Bild, das Text, Schild enthält.
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i) Plakat https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=97575320 






[image: Ein Bild, das Text, darstellend, Buch, Gruppe enthält.
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k) Seite aus der Zeitung ‹Der Stürmer›, 1938




Jugend unter dem Hakenkreuz: Propaganda / Lösungen

Die kleinen Bilder auf dem Arbeitsblatt dienen nur der Erinnerung an die betrachteten farbigen grossen Bilder. Diese können auch auf der Internetplattform betrachtet werden. 

1. 	Wer soll durch die Plakate a) und b) angesprochen werden?
	Alle Zehnjährigen, welche den rassistischen Vorgaben der Nationalsozialisten entsprechen.
	Welches Bild der HJ soll vermittelt werden?
	Die HJ ist ein Verein für junge, gesunde, germanisch aussehende Menschen. Die Darstellung wirkt geradezu makellos sauber. Beide Kinder tragen Uniform. Der Blick geht bei beiden nach vorne (in die Zukunft)
	Wie unterscheidet sich die Darstellung des Jungen von derjenigen des Mädchens?
	Der Junge blickt konzentriert zum Führer Adolf Hitler auf. Sein Blick und seine Haltung sollen stark, furchtlos wirken. Er ist sich der Pflicht, welche auf ihn zukommt bewusst, und bereit, sie zu übernehmen.
	Das Mädchen wirkt erwartungsvoll. Es lächelt freundlich und unschuldig. Es ist vor einer grossen Gruppe von uniformierten jungen Frauen dargestellt, zu denen es einmal gehören soll.

2.  	In welchen Quellen werden religiöse Aspekte des Nationalsozialismus sichtbar?
	c) und k)
	Welche Botschaften werden vermittelt?
	c) Deutschland ist unbesiegbar dank seinem (gottgleichen? unfehlbaren?) Führer Adolf Hitler, dem nur alle zu folgen haben.
	k) Der Glaube an den Nationalsozialismus wird helfen, die Juden/Jüdinnen (hier als Teufel bezeichnet) zu besiegen.
	Wie werden die Botschaften graphisch umgesetzt?
	c) Völlig unterschiedliche Menschen werden geeint dargestellt. Viele blicken nach Oben (in den Himmel? Zum Führer?) Sie haben vermutlich ein gemeinsames Ziel und helfen einander.
	k) Die Jungen marschieren, die Reihen geschlossen, der Sonne entgegen (Schattenwurf!) Der Feind duckt sich und versucht schnell und möglichst unauffällig zu entkommen.

3. 	Vergleiche die Postkarten f) und g). Wofür werben die Karten?
	f) HJ als Vorbereitung für die SS
	g) HJ als Vorbereitung für die Wehrmacht
	Welche Unterschiede stellst du fest?
	Die Personen auf der Werbepostkarte der SS wirken ernst und konzentriert. Der Hitlerjunge ist dekoriert (eine Anspielung darauf, dass die SS die Besten haben will?).
	Demgegenüber wirken der Offizier und der Hitlerjunge auf der Karte der Wehrmacht unbeschwerter und weniger streng. Ihre Gesichter sind fröhlich, der Junge lacht sogar und seine Ärmel sind hochgekrempelt.

4. 	Identifiziere die Personen auf dem Heftumschlag des ‹Pimpf›: Was wird dargestellt?
	Ein Soldat zeigt zwei Pimpfen den Umgang mit einem Gewehr.
	Welchem Zweck dient die Darstellung?
	Im Jungvolk lernt man den Umgang mit Waffen
	Was ist ein Pimpf?
	Angehöriger des Jungvolks.


5. 	Wer ist auf dem Umschlag des Photobuches abgebildet?
	Hitler (Mitte), HJ-Führer Schirach (rechts aussen) zwei Uniformierte, zwei Jungen in Lederhosen (Volkstracht Bayerns), ein Mädchen in geblümtem Rock
	Welcher Eindruck soll vermittelt werden?
	Hitler liebt, versteht und beschützt (auch) die Kinder.

6. 	Welches Frauenbild vermitteln die Plakate h) und i)?
	Frauen sind sportlich, natürlich und blond.
	An wen wenden sie sich?
	Jüngere (germanische) Frauen 
	Wie unterscheidet sich Plakat i) von Plakat b)?
	Diese Frau ist kein sanft lächelndes Kind mehr. Sie hält (trägt) das Hakenkreuz, welches auch über ihr flattert (Frauen unter dem Hakenkreuz?) Sie wirkt sportlich und durchtrainiert. Ihr Blick wirkt selbstsicher.

7. 	Wer ist der in Bild k) erwähnte «Teufel»?
	Der Mann (mit Kind) im Hintergrund. Er ist Jude
	Wie unterscheidet sich seine Darstellung von derjenigen der marschierenden Jungen?
	Er ist dunkelhaarig und übergewichtig. Er trägt keine (schicke?) Uniform sondern dunkle, Kleidung, welche an einen Overall erinnert
	Wie verhält er sich?
	Er duckt sich und versucht sich und sein Kind in Sicherheit zu bringen. Die beiden wenden sich von der Sonne ab (und gehen in den Schatten?) Ihre Blicke sind argwöhnisch und ängstlich.

8. 	Welches Menschenbild vermitteln die Bilder a) bis k)?
	Grosse, blonde, gesunde, durchtrainierte Rasse, geboren und geformt zum Kriegführen und Herrschen. Von Kindesbeinen an gewohnt, sich diszipliniert unterzuordnen und einem Führer zu gehorchen. Vereint über alle Schichten im Glauben an den Nationalsozialismus. Andersartige Menschen (insbesondere Juden) sind minderwertig und werden als Feinde behandelt.
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